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Projekt "Mobbingfreie Schule - gemeinsam Klasse sein!"

Antimobbingtagung 2012
vom 15.02.-17.2.2012 in Bad Herrenalb
Die beiden Institute der evangelischen Kirchen in Baden und Württemberg PTZ und RPI bieten interessierten Kolleginnen und Kollegen im Rahmen des Modells „Mobbingfreie Schule“ für die Klassen 5 - 8 des Landes Baden-Württemberg eine 2-tägige Fortbildung im Frühjahr 2012 an.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Fortbildung lernen das Konzept „Mobbingfreie Schule“ kennen und können materialgestützt (mit einem Antimobbingkoffer, den jede/r TN während der Fortbildung erhält) Bausteine und vielfältige Methoden einer Mobbing-Prävention anwenden.

Erwartet wird von den TeilnehmerInnen der Fortbildung, Konzept, Bausteine und Methoden einer Mobbing-Prävention im Rahmen einer Projektwoche an der Schule und/oder im Rahmen des eigenen RU einzubringen und umzusetzen.
Interessierte Kolleginnen und Kollegen können sich beim RPI (Studienleiter Dr. Heinz-Günter Kübler) oder PTZ (Dozent Rainer Kalter) mit den entsprechenden Formularen anmelden.

Wünschenswert wäre es, wenn Sie als Tandem (z.B. Religionslehrkraft und Klassenlehrer) an der Fortbildung teilnehmen könnten; eine Teilnahme als einzelne Kollegin oder Kollege ist natürlich ebenso möglich.
Studienleiter Dr. Heinz-Günter Kübler, RPI Karlsruhe
Dozent Rainer Kalter, PTZ Stuttgart                

Projekt "Mobbingfreie Schule - gemeinsam Klasse sein!"

Mobbing ist kein gewöhnlicher Konflikt, sondern greift die Menschenwürde an. Es macht die betroffenen Personen krank und zerstört das soziale Gefüge. Deshalb darf Mobbing nicht geduldet werden. Mobbing darf nicht Schule machen.

Mobbing ist als Schieflage eines sozialen Systems zu verstehen: Täter, Opfer und Zuschauende sind Teile dieses Systems. Um die in der Schule beteiligten Personen zu schützen und zu stärken, gibt es zur Mobbing-Prävention keine Alternative. Das Projekt "Mobbingfreie Schule" bietet dazu vielfältige Bausteine an und erreicht Lehrkräfte, Schüler und Eltern.

Im Programm der Mobbingfreien Schule sind eine Vielzahl von Anregungen des norwegischen Mobbingforschers Dan Olweus umgesetzt. Die Anti-Mobbing-Projektwoche arbeitet an prosozialen Klassenstrukturen und an der Verbesserung des Klassenklimas, damit es keine Täter, Opfer und Zuschauer gibt.

Karl Häberle
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Koordinator und Multiplikator des Projektes "Mobbingfreie Schule"

RPI Karlsruhe








